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Sachgebiet Sachbearbeiter Datum: 
Bauamt Zue, Christian 25.09.2019 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung Status 

Gemeinderat 21.10.2019  öffentlich 

 

Bebauungsplan Nr. 131 "Firmengebäude und Ausstellungsbereich der Roland 
Wölfl GmbH in der Wilpertinger Straße",  
Würdigung der Stellungnahme: Deutsche Telekom GmbH 
 
Sachverhalt: 
 
Stellungnahme der Deutschen Telekom vom 23.07.2019 
 
Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) – als Netzeigentümerin 
und Nutzungsberechtigte i. S. v. § 68 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik 
GmbH beauftragt und bevollmächtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung 
wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend 
die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben.  
 
Zu der o.g. Planung nehmen wir wie folgt Stellung: 
Am Rande des Geltungsbereichs befinden sich hochwertige Telekommunikationslinien der 
Telekom, die durch die geplanten Baumaßnahmen möglicherweise berührt werden (siehe 
Bestandsplan in der Anlage - dieser dient nur der Information und verliert nach 14 Tagen 
seine Gültigkeit). Wir bitten Sie, alle Beteiligten darauf hinzuweisen, bei der Planung und 
Bauausführung darauf zu achten, dass diese Linien nicht verändert werden müssen bzw. 
beschädigt werden. Hinsichtlich geplanter Baumpflanzungen ist das "Merkblatt Bäume, 
unterirdische Leitungen und Kanäle" der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrs-
wesen, Ausgabe 2013 - siehe hier u. a. Abschnitt 6 - zu beachten. Wir bitten sicherzustellen, 
dass durch Baumpflanzungen der Bau, die Unterhaltung und Erweiterung der Telekommuni-
kationslinien nicht behindert werden. 
 
Würdigung  
 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 
Die nächstliegende vorhandene Telekommunikationsleitung liegt entsprechend der Plan-
unterlagen unter dem öffentlichen Gehweg. Der laut FGSV-Merkblatt „Bäume, unterirdische 
Leitungen und Kanäle“ als Plangrundsatz genannte Abstand der Leitungen von der Stamm-
achse von 2,50 m kann voraussichtlich nicht ganz eingehalten werden (tatsächlicher Abstand 
ca. 2,0 m). Daher sind in der Ausführungsplanung entsprechende Vorkehrungen (Wurzel-
sperre) zu treffen. 
 
Diskussionsverlauf:  



 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Würdigung der Stellungnahme entsprechend dem Sach-
vortrag. Eine Änderung des Bebauungsplans ist nicht zu veranlassen. 
 
Beratungsergebnis: 
 

 
Abstimmungs- 

Ergebnis 
 

 
 

: 

zugestimmt abgelehnt lt. Beschlussvor-
schlag 

Abweich. Beschluss 
(Rücks.) 
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